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See the notice on TED website

109988-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Projektmanagement im Bauwesen – BLB NRW DU / Schill Kaserne Wesel/ Neubau 
Abfallsammelstelle/ Objektplanung Verkehrsanlagen ( 020-24-00061)
OJ S 38/2024 22/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Duisburg
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BLB NRW DU / Schill Kaserne Wesel/ Neubau Abfallsammelstelle/ Objektplanung 
Verkehrsanlagen ( 020-24-00061)
Beschreibung: Es handelt sich um Leistungen der Objektplanung/ Verkehrsanlagen. 
Genaueres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Kennung des Verfahrens: e5ff9550-e834-4b1e-8bb5-c53c8f592830
Interne Kennung: 020-24-00061
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schill Kaserne Wesel Bocholter Straße 6 
Stadt: Wesel
Postleitzahl: 46487
Land, Gliederung (NUTS): Wesel (DEA1F)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: BLB NRW Duisburg Friedrich-Wilhelm-Straße 12 
Stadt: Duisburg
Postleitzahl: 47051
Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/109988-2024
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
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2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 118 712,79 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS7YYXY1K1WP0EF Die geforderten 
Unterlagen sind an die genannte Vergabestelle über den Vergabemarktplatz (VMP) digital zu 
übersenden. Der Teilnahmeantrag / das Angebot muss dort bis zum Submissionstermin 
übermittelt worden sein. Die Übermittlung hat über den Reiter "Teilnahmeantrag" oder 
"Angebot" mit Hilfe des dort zur Verfügung gestellten Bietertools zu erfolgen. Eine 
Übermittlung über den Kommunikationsbereichs des Vergabemarktplatzes ist nicht zulässig. 
Bei Bewerbergemeinschaften hat jedes Mitglied die gemäß den Vorgaben des 
Bewerberbogens vom Bewerber geforderten Erklärungen und Nachweise jeweils für sich 
vorzulegen. Soweit der Bewerber den Einsatz von Unterauftragnehmern für wesentliche 
Leistungen beabsichtigt, sind auch für diese die Erklärungen und Nachweise gemäß den 
Vorgaben des Bewerberbogens vorzulegen. Der Bewerber oder Bieter muss ein 
Unternehmen, das ein entsprechendes Eignungskriterium nicht erfüllt oder bei dem zwingende 
Ausschlussgründe nach § 123 oder fakultative Ausschlussgründe nach § 124 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen vorliegen, nach schriftlicher Anforderung ersetzen. Der 
Auftraggeber fordert - sofern gesetzlich zulässig - fehlende Erklärungen oder Nachweise nach, 
diese sind nach schriftlicher Anforderung der Vergabestelle innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Die Vorgaben des TVgG NRW zu den Bereichen Mindestlohn und Tariftreue, sind 
zwingend zu berücksichtigende Ausführungsbedingungen i.S.v. §§ 128 Abs. 2 i. V. m. 129 
GWB. Die besonderen Vertragsbedingungen werden Bestandteil des Vertrages. Bei der 
Auftragsbearbeitung sind für die Verarbeitung personenbezogener Daten die Bestimmungen 
zum Datenschutz, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung einzuhalten. 
***************************************************** Zuschlagskriterien (wirtschaftlichste Angebot): 
1) Vorgehen im Ausgeschriebenen Projekt 17,5% 2) Organisation des Personals und 
Projektablauf 10% 3) Erläuterungen zur Kostenplanung und -steuerung am ausgeschriebenen 
Projekt 10% 4) Erläuterungen zur Terminplanung und -steuerung am ausgeschriebenen 
Projekt 10% 5) Erläuterungen zur Qualitätssteuerung am ausgeschriebenen Projekt 15% 6) 
Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags betrauten Personals 7,5% 7) Angebot 30% 
Unterkriterien und Details siehe Zuschlagsmatrix. 
***************************************************** Neben dem Preisangebot soll ein erläuterndes 
Konzept zur Bewertung des Gesamtangebotes beitragen. Das vom Bieter eingereichte 
Konzept gilt als alleinige Grundlage zur finalen Wertung folgender Kriterien: - Vorgehen im 
ausgeschriebenen Projekt. - Organisation des Personals und Projektablauf - Erläuterungen 
zur Kostenplanung und -steuerung am ausgeschriebenen Projekt - Erläuterungen zur 
Terminplanung und -steuerung am ausgeschriebenen Projekt - Erläuterungen zur 
Qualitätssteuerung am ausgeschriebenen Projekt In dem von Bieter zu erstellendem Konzept 
soll insbesondere auf die veröffentlichten und o.g. Zuschlagskriterien Bezug genommen 
werden. Siehe hierzu auch Anlage "Zuschlagskriterien". Darüber hinaus soll das Konzept 
detailliert beschreiben, wie die Vorgaben des BLB gemäß Anlage 2 umgesetzt werden, um 
einen reibungslosen Verlauf der Maßnahme sicher zu stellen. Dabei ist auch eine Betrachtung 
der Risiken mit Erläuterung der Bewältigungsmaßnahmen von Bedeutung. Bei der Erstellung 
des Konzeptes sind folgende Hinweise zum Aufbau und der Struktur des Konzeptes zu 
beachten: Die Konzepterläuterung hat in einer Datei, bestehend aus Deckblatt und 
Erläuterung der Zuschlagkriterien mit Anlagen, zu erfolgen. Auf dem Deckblatt sind die 
Unternehmensdaten (Unternehmensbezeichnung, Unternehmenssitz, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten) und das Datum anzugeben sowie ein direkter Bezug zum Verfahren 
(Vergabeverfahrensnummer und Losbezeichnung) herzustellen. Dies dient der eindeutigen 
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Zuordnung des Angebots. Für das Konzept sind folgende Gestaltungsvorgaben einzuhalten: - 
Papierformat: DIN A4, max.20 Seiten - Fließtext (gerne ergänzend durch Bilder, Grafiken, etc.) 
- Dateiformat des einzureichenden Konzeptes: PDF (Portable Document Format) Wir bitten 
Sie das Konzept anhand der Ihnen bekannten Zuschlagskriterien zu gliedern. Unter http://www.

 finden Sie weitere Informationen zum Verfahren. Vergabeunterlagen evergabe.blb.nrw.de
können von dort kostenlos heruntergeladen und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen 
werden. ***************************************************** Verfahrensbeschreibung VgV-
Verhandlungsverfahren: Der BLB NRW schreibt Leistungen für Schill Kaserne Wesel, 
Abfallsammelstelle TGA aus. Die Ausschreibung erfolgt im Rahmen eines 
Verhandlungsverfahrens (VgV) mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb. Jedes 
interessierte Unternehmen kann einen Teilnahmeantrag abgeben. Mit dem Teilnahmeantrag 
übermitteln die Unternehmen die geforderten Informationen zur Eignungsprüfung. Der BLB 
NRW stellt entsprechende Formblätter im Bewerberbogen zur Verfügung. Um sich an der 
Teilnahme am Wettbewerb zu bewerben, sind sämtliche Unterlagen gem. Angaben im 
beigefügten Bewerberbogen, im Rahmen Ihres Teilnahmeantrags, elektronisch über das 
Bietertool des Vergabesatelliten einzureichen. Der Teilnahmeantrag wird durch den BLB NRW 
formal auf die Eignung der Bewerber geprüft. Aufgrund der geforderten Angaben zu 
Umsätzen, Anzahl Beschäftigte und Unternehmensreferenzen wird anhand einer 
(gewichteten) Punktvergabe ein Eignungsranking durch den BLB NRW erstellt (siehe 
Auswahlmatrix). Der BLB NRW fordert nach der Prüfung der eingereichten Unterlagen 3-5 
geeignete Unternehmen, zur Angebotsabgabe (Erstangebot) auf. Während der Frist zur 
Einreichung des Erstangebotes besteht innerhalb der ersten 10 Kalendertagen die Möglichkeit 
zur Besichtigung der von der Planung betroffenen Liegenschaft. Während dieser Besichtigung 
können Fragen gestellt werden, welche dokumentiert und im Anschluss an diese Ortstermine 
allen Bietern inklusive Beantwortung zur Verfügung gestellt werden. Sollte bedingt durch die 
Erkenntnisse der Orts-termine eine Anpassung der Vergabeunterlagen notwendig sein, wird 
die Angebotsfrist entsprechend verlängert. Die Einladung zu dem Ortstermin ist in dem 
Anschreiben der Angebotsabgabe enthalten. Mit dem Erstangebot sind durch den Bieter 
innerhalb einer vorgegebenen Frist folgende Unterlagen einzureichen: - Alle unter den 
Vergabeunterlagen im Reiter "Vom Unternehmen auszufüllende und mit dem Angebot 
abzugebende Dokumente" hinterlegten Unterlagen. - Konzept zur Darstellung der 
Leistungserbringung gemäß den Zuschlagskriterien (Anlage Konzeptanforderungen ist zu 
beachten). Das Erstangebot wird zunächst durch den BLB NRW formal geprüft. Danach 
werden ein Preisspiegel und ein Preisranking erstellt. Die durch die Bieter eingereichten 
Konzepte werden seitens des BLB NRW auf Grundlage der Zuschlagskriterien aus der 
Bekanntmachung gewertet. Zudem wird die Auskömmlichkeit der Preise geprüft. Sofern sich 
aus der Sichtung der Konzepte und der Prüfung zur Auskömmlichkeit der Preise keine 
Fragestellungen/Klärungen ergeben, kann der Zuschlag direkt auf das im Ranking für 
Qualitäts- und Kostenkriterien führende Erstangebot, ohne weitere Verhandlung, gemäß 
Bekanntmachungstext, erteilt werden. Ob Verhandlungsgespräche stattfinden, wird der BLB 
NRW allen Bietern nach Prüfung der Erstangebote mitteilen. Sofern sich bei dem vom 
Ranking der Erstplatzierten oder mehreren Bietern Fragestellun-gen/Klärungsbedarfe 
ergeben, werden Verhandlungsgespräche mit allen Bietern zur Verbesserung des 
Angebotsinhalts durchgeführt. Zu den Verhandlungsgesprächen werden die Bieter durch den 
BLB NRW eingeladen. In diesem Gespräch stellt der Bieter sein Unternehmen und sein 
Projektteam vor. Zudem werden im Verhandlungsgespräch Fragen zu dem Erstangebot, insb. 
den Konzeptinhalten, an den Bieter gerichtet und erörtert. Im Rahmen der anschließenden 
Verhandlung verhandelt der BLB NRW mit den Bietern über die von ihnen eingereichten 
Erstangebote (Konzept und Preis) mit dem Ziel, die Angebote inhaltlich zu verbessern. Dabei 
darf über den gesamten Angebotsinhalt verhandelt werden mit Ausnahme der vom 

http://www.evergabe.blb.nrw.de
http://www.evergabe.blb.nrw.de
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Auftraggeber festgelegten Mindestanforderungen und Zuschlagskriterien. Im Anschluss an 
das Verhandlungsgespräch erhält der Bieter die Möglichkeit, sein Konzept und seine Preise zu 
überarbeiten und mit dem finalen Angebot einzureichen. Mit dem finalen Angebot sind durch 
den Bieter innerhalb einer vorgegebenen Frist folgende Unterlagen einzureichen: - Alle unter 
den Vergabeunterlagen im Reiter "Vom Unternehmen auszufüllende und mit dem Angebot 
abzugebende Dokumente" hinterlegten Unterlagen. - Konzept zur Darstellung der 
Leistungserbringung gemäß den Zuschlagskriterien (Anlage Konzeptanforderungen ist zu 
beachten). Die im Vertrag festgelegten Leistungen müssen zwingend, wie nach dem Ergebnis 
der Verhandlungen verlangt, angeboten werden. Änderungen führen zum Ausschluss des 
Angebots. Das Konzept wird anhand der Zuschlagskriterien gemäß der Bekanntmachung 
beurteilt und von mindestens zwei Personen des BLB NRW gewertet. Mit Einreichung des 
finalen Angebotes wird das eingereichte Erstangebot hinfällig. Sofern kein neues Angebot 
fristgerecht eingeht, kann der Bieter bei der Vergabe nicht berücksichtigt werden. Das finale 
Angebot (Preis und Konzept) wird vom BLB NRW anhand der in der Bekanntmachung 
veröffentlichten Zuschlagskriterien bewertet und ein finales Ranking erstellt. Der BLB NRW 
erteilt den Zuschlag nach Maßgabe des § 127 GWB auf das wirtschaftlichste Angebot. Die 
Kommunikation zu den Vergabeverfahren erfolgt ausschließlich elektronisch über die 
Vergabeplattform. Bitte richten Sie Fragen und Anregungen zu den Teilnahme- bzw. 
Vergabeunterlagen, bis 5 Tage vor Ende der jeweiligen Teilnahme- bzw. Angebotsfrist, an die 
Vergabestelle.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BLB NRW DU / Schill Kaserne Wesel/ Neubau Abfallsammelstelle/ Objektplanung 
Verkehrsanlagen ( 020-24-00061)
Beschreibung: Auf der Liegenschaft in Wesel soll auf dem Gelände der Schill-Kaserne ein 
Neubau für die kurzzeitige Lagerung und Aufbereitung von Abfällen ein neuer 
Abfallsammelplatz errichtet werden. Nutzer ist das Bundeswehr Dienstleistungszentrum 
Münster. Der neu zu planende Abfallsammelplatz ersetzt den bestehenden Abfallsammelplatz 
aufgrund von erheblichen Mängeln. Der neue Abfallsammelplatz soll im Nordosten der 
Liegenschaft im Bereich errichtet werden der derzeit als KfZ-Stellfläche genutzt wird. Die neue 
Hauptnutzung ist die Lagerung, An- und Ablieferung von verschiedensten Abfällen, sowie 
Kleinmengen an gefährlichen Abfällen. Zum betrieblichen Ablauf und Organisation der An- und 
Ablieferungen wird ein fester Büroarbeitsplatz mit Aufenthaltsbereich, Umkleide, sowie 
Sanitärbereich mit Dusche benötigt. Diverse überdachte Aufstellflächen für Abfallcontainer 
ergänzen das Raumprogramm. Die betrieblichen Abläufe sollen optimiert werden. Dazu ist 
unter anderem eine Sichtbeziehung zwischen dem Büroarbeitsplatz und dem 
Annahmebereich erforderlich. Der Baustandard und das architektonische Erscheinungsbild 
wird sich in das vorhandene Liegenschaftskonzept der Kaserne einfügen. Der energetische 
EGB40-Standard für Neubauten des Bundes wird geplant. Es werden Photovoltaik-Elemente 
zur Stromerzeugung auf den Dachflächen vorgesehen. Genaueres ist den Vergabeunterlagen 
zu entnehmen.
Interne Kennung: 020-24-00061

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 



109988-2024 Page 6/10

Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt in Leistungsstufen. Leistungsstufen, die 
der AG nicht nach Nummer 4.2.1 mit Vertragsabschluss beauftragt, stehen unter der 
aufschiebenden Bedingung, dass der AG sie gemäß Nummer 4.2.2 abruft. Der AG behält sich 
vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner Leistungsstufen oder auf einzelne 
Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schill Kaserne Wesel Bocholter Straße 6 
Stadt: Wesel
Postleitzahl: 46487
Land, Gliederung (NUTS): Wesel (DEA1F)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: BLB NRW Duisburg Friedrich-Wilhelm-Straße 12 
Stadt: Duisburg
Postleitzahl: 47051
Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 31/07/2024
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Teilnahmeantrag Anlage 1. Erklärung zu Interessen 
und Beteiligungen Anlage 2. Erklärung zur Zusammenarbeit mit Anderen Anlage 3. Erklärung, 
dass keine zwingenden Ausschlusskriterien vorliegen Anlage 4. Erklärung, dass keine 
Ausschlusskriterien vorliegen Anlage 5. Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung in der 
geforderten Höhe. Mindestanforderung ist die Erklärung der Versicherungsgesellschaft, dass 
im Auftragsfall eine Versicherung über die Deckungssummen abgeschlossen wird. Anlage 6: 
Erklärung über den Umsatz für die entsprechenden Dienstleistungen in Euro netto in den 
letzten 3 Geschäftsjahren (Zeitraum siehe Bewerberbogen).



109988-2024 Page 7/10

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zugelassen ist, wer nach den Architektengesetzen 
oder Ingenieurgesetzen der Länder berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Architekt oder 
Beratender Ingenieur/ Ingenieur zu tragen oder nach den EG-Richtlinien, insbesondere der 
Richtlinien für die gegenseitige Anerkennung der Diplome berechtigt ist, in der Bundesrepublik 
Deutschland als Architekt oder als Beratender Ingenieur/ Ingenieur tätig zu werden. Die 
verantwortlichen Architekten / Ingenieure müssen über eine angemessene Berufspraxis - in 
der Regel mindestens fünf Jahre - verfügen. Juristische Personen sind als Auftragnehmer 
zugelassen, wenn sie für die Durchführung der Aufgabe einen entsprechenden Architekten 
oder Beratenden Ingenieur/ Ingenieur benennen. Wird der Auftrag einer Bieter- bzw. 
Bewerbergemeinschaft erteilt, so ist diese in eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter zu überführen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anlage 7: Unternehmensreferenzen Gewertet werden 
vergleichbare Referenzen, bei denen Leistungen in den letzten 5 Jahren (Zeitraum siehe 
Wertungsmatrix) erbracht wurden, die durch eine Bescheinigung nachgewiesen sind. Anlage 
8: Angaben zum jährlichen Mittel der Beschäftigten in den letzten 3 Geschäftsjahren (Zeitraum 
siehe Wertungsmatrix). Anlage 9: Nachweis zur Ausstattung (Geräte und technische 
Ausrüstung). Eine Erklärung, dass die BLB-Standards eingehalten werden.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice
/CXS7YYXY1K1WP0EF/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1K1WP0EF

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice
/CXS7YYXY1K1WP0EF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/03/2024 08:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1K1WP0EF/documents
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1K1WP0EF/documents
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1K1WP0EF
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1K1WP0EF
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1K1WP0EF
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Über die Bieterkommunikation
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Wird der Auftrag einer Bieter- bzw. 
Bewerbergemeinschaft erteilt, so ist diese in eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter zu überführen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: ja

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln·
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, 
dass gemäß §160 Abs. 3 Satz 1 GWB ein Nachprüfungsantrag vor der o.g. Vergabekammer 
unzulässig ist, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zu Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem 
hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Duisburg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 
Duisburg
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Duisburg
Registrierungsnummer: !
Postanschrift: Friedrich-Wilhelm Str. 12
Stadt: Duisburg
Postleitzahl: 47051
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Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +4920398711621
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Duisburg
Registrierungsnummer: !
Postanschrift: Friedrich-Wilhelm Str. 12
Stadt: Duisburg
Postleitzahl: 47051
Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +4920398711621
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln·
Registrierungsnummer: !
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +492211473045
Fax: +49 221-1472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Duisburg
Registrierungsnummer: !
Postanschrift: Friedrich-Wilhelm Str. 12
Stadt: Duisburg
Postleitzahl: 47051
Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +4920398711621
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0005

mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
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Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e0b83d3e-a433-4e38-b510-5e45a7e289ec  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/02/2024 10:28:33 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 109988-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 38/2024
Datum der Veröffentlichung: 22/02/2024

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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